
 Zuversicht auf solidem Fundament. 

 Morgen kann kommen.   

Wir machen den Weg frei. 

GESCHÄFTSBERICHT 2021

wir haben 2021 ein Ausnahmejahr erlebt, in dem die Corona-
krise von Beginn bis zum Ende präsent war. Das langfristig nied-
rige Zinsniveau und zunehmende Regulatorik im europäischen 
Bankenwesen wirkten ebenfalls weiterhin belastend. In diesem 
angespannten Umfeld erwies sich das genossenschaftliche 
Geschäftsmodell als stabil. Die bayerischen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken behaupteten sich mit robusten Ergebnissen 
und bleiben in ihrem Kerngeschäft stark. Dieser Entwicklung 
folgt auch die VR Bank Bayreuth-Hof eG. Die geplanten Ziele 
konnten trotz der schwierigen Rahmenbedingungen erreicht 
werden. Das spiegelt sich im Jahresüberschuss wider, der mit 
einer Höhe von 4,45 Millionen Euro nur knapp unter dem Vor-
jahresergebnis lag. Die Bilanzsumme betrug zum Jahresende 
2,6 Milliarden Euro.

Mitglieder und Kunden vertrauen dem genossenschaftli-
chen Modell einer regionalen Mitgliederbank und schätzen es 
als zuverlässigen Kreditgeber. Das führte 2021 zu einer deut-
lich über der Planung liegenden Entwicklung des Kreditwachs-
tums. Sowohl im privaten wie auch im gewerblichen Bereich 
übertraf das Wachstum die Erwartungen signifi kant. Das be-
treute Kundenkreditvolumen erreichte einen Rekordwert von 
1.657 Millionen Euro, was einem Plus von 7 % gegenüber dem 
Vorjahr entspricht.

Die Entwicklung des Kundenanlagevolumens fi el mit 
3.723 Millionen Euro hoch aus. Die weiter anhaltende 

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
sehr geehrte Geschäftspartnerinnen 
und Geschäftspartner,

Niedrigzinsphase und coronabedingter Konsumverzicht mach-
ten sich in Form einer hohen Sparquote und eines massiven 
Anstiegs der täglich fälligen Gelder auf Tagesgeld- und Giro-
konten bemerkbar. Das führte zu einem ungewollt hohen 
Wachstum der Einlagen.

Mit einer hervorragenden Liquiditätsausstattung sind wir 
vom Kapitalmarkt weitgehend unabhängig. Die Finanzierung 
der Bank erfolgt fast ausschließlich über breit gestreute Kunden-
einlagen. Eigenanlagen werden auf Basis einer konservativen 
Risikopolitik gesteuert. Unsere solide Ausstattung mit Eigen-
mitteln erhöht die Substanz der Bank und stärkt die Wettbe-
werbsfähigkeit. Sie ist ein wichtiges Instrument, um steigenden 
Anforderungen an die Eigenkapitalquote und erweiterten auf-
sichtsrechtlichen Maßnahmen gerecht zu werden.

Wir übernehmen in der Region auf vielfältige Weise Ver-
antwortung. Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb stellten 
wir 2021 sichere, wohnortnahe Arbeitsplätze für 407 Beschäf-
tigte, darunter 14 Auszubildende. Sie kümmern sich Tag für 
Tag um die Belange der rund 110.000 Kunden, von denen 
knapp die Hälfte auch Mitglieder der Bank sind. Neben Service 
und Beratung vor Ort, nutzen unsere Kunden die Online- 
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 Morgen kann kommen. 

Wir machen den Weg frei. 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Über-
wachungsfunktion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse. Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Aufsichts-
rat geprüft und für in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwen-
dung des Jahresüberschusses entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des 
Aufsichtsrats in regelmäßig stattfi ndenden Sitzungen über die Ge-
schäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz-, Risiko- und Ertragslage 
sowie über besondere Ereignisse.

Der vorliegende Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht wurde vom 
Genossenschaftsverband Bayern e.V. geprüft. Über das Prüfungsergeb-
nis wird in der Vertreterversammlung berichtet.

Der Aufsichtsrat empfi ehlt der Vertreterversammlung, den vom 
Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2021 festzustellen 
und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu be-
schließen.

Bayreuth, im Juni 2022

Josef Hauke
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Die Mitglieder des
VR Bank Aufsichtsrats

Josef Hauke
Vorsitzender
Selbstständiger Wirtschaftsprüfer und
Steuerberater, Münchberg

Frank Görl
Stellvertretender Vorsitzender
Selbstständiger Kaufmann, Plankenfels

Stefan Bußler
Prokurist, Helmbrechts

Dr. med. dent. Georg Dumbach
Kieferorthopäde, Pegnitz

Ernst Kielmann
Geschäftsführer und Inhaber
Schreinerei Kielmann, Münchberg

Hermann Klug
Landwirtschaftsmeister, Töpen

Kerstin Knabe
Geschäftsführerin und Inhaberin 
IT-Unternehmen, Plauen

Karl Lappe
Bürgermeister, Landwirtschaftsmeister, Mistelgau

Heinz Ponfi ck
Steuersachbearbeiter, Goldkronach

Dipl.-Volkswirtin Tanja Wagner
Selbstständige PR-Beraterin, Bayreuth

Bestätigungsvermerk
des Prüfungsverbands

Der Abschlussprüfer, der Genossenschaftsver-

band Bayern e.V., hat dem Jahresabschluss 2021

einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk

erteilt. Der vollständige Jahresabschluss inkl.

Lagebericht wird gemäß § 46 Abs. 1

der Satzung im elektronischen Bundesanzeiger 

veröffentlicht.

Bericht des 
Aufsichtsrats

 Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

JAHRESABSCHLUSS 2021

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  25 945 640,91   28 232
 b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  5 792 093,52 31 737 734,43  7 163
 darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 90 536,65    ( 36)

2. Zinsaufwendungen   -7 697 491,15 24 040 243,28 -4 867
 darunter: aus Aufzinsung von Rückstellungen -44 056,63    ( -65)
 darunter: erhaltene negative Zinsen 1 351 941,49    ( 736)

3. Laufende Erträge aus
 a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   2 303 596,74  2 109
 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   697 393,71  274
 c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   - 3 000 990,45 -

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
 oder Teilgewinnabfü hrungsverträgen    - -

5. Provisionserträge   23 937 264,71  22 197

6. Provisionsaufwendungen   -2 720 829,03 21 216 435,68 -2 191

7. Nettoertrag des Handelsbestands    - -

8. Sonstige betriebliche Erträge    1 139 562,64 1 883
 darunter: aus Währungsumrechnungen  46 020,92   ( 65)
 darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen  169,57   ( 9)

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
 a) Personalaufwand
  aa) Löhne und Gehälter  -18 762 793,45   -19 705
  ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
   Altersversorgung und für Unterstützung  -4 394 507,61 -23 157 301,06  -4 686
   darunter: für Altersversorgung -568 019,01    ( -744)
 b) andere Verwaltungsaufwendungen   -11 555 293,17 -34 712 594,23 -12 398

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen    -1 631 031,55 -1 944

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen    -638 336,51 -631
 darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen  -75 900,10   ( -68)

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen
 und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
 Rückstellungen im Kreditgeschäft   -  -782

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
 bestimmten Wertpapieren sowie aus der Aufl ösung
 von Rückstellungen im Kreditgeschäft   1 020 310,87 1 020 310,87 -

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf
 Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
 und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   -3 859 267,20  - 

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen
 an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
 behandelten Wertpapieren   - -3 859 267,20 4 954

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme    - -

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    9 576 313,43 19 608

20. Außerordentliche Erträge   -  1 412

21. Außerordentliche Aufwendungen   -  -1 261

22. Außerordentliches Ergebnis    - ( 151)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   -3 132 590,02  -4 079

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   -97 024,66 -3 229 614,68 -179

24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken    -1 900 000,00 -10 800

25. Jahresüberschuss    4 446 698,75 4 701

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    - -

       4 446 698,75 4 701

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
 a) aus der gesetzlichen Rücklage   -  -
 b) aus anderen Ergebnisrücklagen   - - -

       4 446 698,75 4 701

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
 a) in die gesetzliche Rücklage   -600 000,00  -605
 b) in andere Ergebnisrücklagen   -817 127,16 -1 417 127,16 -925

29. Bilanzgewinn    3 029 571,59 3 171
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Bayreuth, 20. Juni 2022

Jürgen HandkeJürgen Dünkel Bernd Schnabel

Dienstleistungen immer stärker. Die digitalen Angebote der 
Bank werden deshalb kontinuierlich weiter ausgebaut. 

Als regionale Genossenschaftsbank spielt für uns auch 
soziale Verantwortung eine große Rolle. Im vergangenen 
Jahr fl ossen knapp 300.000 Euro Spendengelder für gemein-
nützige Aktivitäten im sozialen, kulturellen und sportlichen 
Bereich. Durch die von der Bank zur Verfügung gestellte 
Crowdfunding-Plattform wurden online über 160.000 Euro für 
20 gemeinnützige Projekte gesammelt. Als Sponsor begleitet 
die Bank zahleiche kulturelle und sportliche Initiativen.

Damit unser Kollege Jürgen Handke im nächsten Jahr in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen kann, haben wir den 
Prozess der Vorstandsnachbesetzung gemeinsam mit dem 

Aufsichtsrat vorausschauend und verantwortungsvoll angesto-
ßen. Herr Handke hat seine Position als Vorsitzender des Vor-
stands niedergelegt, um die Neuordnung der Geschäftsleitung 
von vorneherein offen zu gestalten. Im Aufsichtsrat hat Herr 
Josef Hauke den Vorsitz übernommen. Herr Frank Görl bleibt 
als stellvertretender Vorsitzender im Gremium aktiv. Beiden 
Herren danken wir für ihr bisheriges Engagement und sind uns 
sicher, dass sie ihre Aufgaben weiterhin erfolgreich und beson-
nen, im Sinne der Bank angehen. 

Vielen Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
ihr Engagement. Unser Dank gilt auch allen Partnerinnen und 
Partnern innerhalb des Genossenschaftlichen Verbunds. Den 
Mitgliedern des Aufsichtsrats danken wir für die konstruktive 
Zusammenarbeit.

Überblick über unser
Eigenkapital zum 31.12.2021:

Geschäftsguthaben der Mitglieder 47.197.000 Euro

Rücklagen 106.277.000 Euro

Bilanzgewinn soweit Zuführung zum Eigenkapital 2.084.000 Euro

Fonds für allgemeine Bankrisiken 71.000.000 Euro

./. Genussrechtskapital ––– Euro

Nachrangige Verbindlichkeiten 8.315.000 Euro

Eigenkapital insgesamt 234.873.000 Euro

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der
Vertreterversammlung folgende Gewinnverwendung vor:

Jahresüberschuss 4.446.698,75 Euro

./. Vorwegzuweisung zu den Rücklagen 1.417.127,16 Euro

= Bilanzgewinn 3.029.571,59 Euro

./. 2 % Dividende auf die Geschäftsguthaben 945.145,85 Euro

= Zuweisung zu den Rücklagen 2.084.425,74 Euro

 Aktivseite  Kurzfassung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021  Passivseite  Kurzfassung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021

JAHRESABSCHLUSS 2021 JAHRESABSCHLUSS 2021

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve
 a) Kassenbestand   16 245 685,17  19 679
 b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   146 075 528,56  193 365
  darunter: bei der Deutschen Bundesbank 146 075 528,56     ( 193 365)
 c) Guthaben bei Postgiroämtern   -  162 321 213,73  -

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur
 Refi nanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
 a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen   -  -
  darunter: bei der Deutschen
  Bundesbank refi nanzierbar -    ( -)
 b) Wechsel   - - -

3. Forderungen an Kreditinstitute
 a) täglich fällig   81 647 224,87  18 463
 b) andere Forderungen   78 186 502,10 159 833 726,97 98 312

4. Forderungen an Kunden    1 362 098 620,81 1 249 280
 darunter:
 durch Grundpfandrechte gesichert 377 626 225,53    ( 335 088)
 Kommunalkredite 45 278 270,74    ( 36 860)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
 a) Geldmarktpapiere
  aa) von öffentlichen Emittenten  -   -
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank -    ( -)
  ab) von anderen Emittenten  - -  -
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank -    ( -)
 b) Anleihen und Schuldverschreibungen
  ba) von öffentlichen Emittenten  23 678 630,27   26 715
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank 23 678 630,27    ( 26 715)
  bb) von anderen Emittenten  675 879 552,69 699 558 182,96  643 075
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank 384 022 670,59    ( 405 860)
 c) eigene Schuldverschreibungen   219 662,50 699 777 845,46 306
  Nennbetrag 220 500,00    ( 307)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    161 151 945,03 158 927

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
 a) Beteiligungen   25 307 580,36  25 308
  darunter: an Kreditinstituten 1 211 971,25    ( 1 212)
  an Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)
 b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   1 588 780,00 26 896 360,36 1 589
  darunter: bei Kreditgenossenschaften 1 481 200,00    ( 1 481)
  bei Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen    - -
 darunter: an Kreditinstituten -    ( -)
 an Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)

9. Treuhandvermögen    4 227 489,72 4 504
 darunter: Treuhandkredite 4 227 489,72    ( 4 504)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch    - -

11. Immaterielle Anlagewerte
 a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  -  -
 b) Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
  ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  84 628,00  157
 c) Geschäfts- oder Firmenwert   -  -
 d) Geleistete Anzahlungen   - 84 628,00 -

12. Sachanlagen    14 868 045,93 15 283

13. Sonstige Vermögensgegenstände    11 932 800,52 12 156

14. Rechnungsabgrenzungsposten    25 839,60 83

Summe der Aktiva    2 603 218 516,13 2 467 202 

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten                                                                                                                                                                                                                                                                         
a) täglich fällig   13 119,75  55

 b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   230 364 152,60 230 377 272,35 214 158

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
 a) Spareinlagen
  aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
   von drei Monaten  474 205 929,49   479 084
  ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
   von mehr als drei Monaten  1 660 600,63 475 866 530,12  2 106
 b) andere Verbindlichkeiten
  ba) täglich fällig  1 627 872 046,50   1 495 789
  bb) mit vereinbarter Laufzeit oder
   Kündigungsfrist  11 119 387,12 1 638 991 433,62 2 114 857 963,74 23 597

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
 a) begebene Schuldverschreibungen   1 337 390,56  4 805
 b) andere verbriefte Verbindlichkeiten   - 1 337 390,56 -
  darunter: Geldmarktpapiere -    ( -)
  eigene Akzepte und Solawechsel
  im Umlauf -    ( -)

4. Treuhandverbindlichkeiten    4 227 489,72 4 504
 darunter: Treuhandkredite 4 227 489,72    ( 4 504)

5. Sonstige Verbindlichkeiten    1 851 835,37 2 566

6. Rechnungsabgrenzungsposten    152 377,00 184

7. Rückstellungen
 a) Rückstellungen für Pensionen und
  ähnliche Verpfl ichtungen   241 240,00  240
 b) Steuerrückstellungen   -  243
 c) andere Rückstellungen   13 035 408,10 13 276 648,10 7 722

9. Nachrangige Verbindlichkeiten    8 314 933,25 10 006

10. Genussrechtskapital    - -
 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig -    ( -)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    71 000 000,00 69 100
 darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB -    ( -)

12. Eigenkapital
 a) Gezeichnetes Kapital   48 515 683,56  47 265
 b) Kapitalrücklage   15 637 350,89  15 637
 c) Ergebnisrücklagen
  ca) gesetzliche Rücklage  42 320 000,00   40 720
  cb) andere Ergebnisrücklagen  48 320 000,00   46 250
  cc)   - 90 640 000,00  -
 d) Bilanzgewinn   3 029 571,59 157 822 606,04 3 171 

Summe der Passiva    2 603 218 516,13 2 467 202
                                                                                                                                                                                                                                                           
1. Eventualverbindlichkeiten                                                                                                                                                                                                     
 a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
  abgerechneten Wechseln   -  -
 b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und
  Gewährleistungsverträgen   18 260 515,92  18 974
 c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
  für fremde Verbindlichkeiten   - 18 260 515,92 -

2. Andere Verpfl ichtungen
 a) Rücknahmeverpfl ichtungen aus unechten
  Pensionsgeschäften   -  -
 b) Platzierungs- und
  Übernahmeverpfl ichtungen   -  -
 c) Unwiderrufl iche Kreditzusagen   146 146 348,17 146 146 348,17 107 422
  darunter: Lieferverpfl ichtungen aus
  zinsbezogenen Termingeschäften -    ( -)
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  darunter: bei der Deutschen Bundesbank 146 075 528,56     ( 193 365)
 c) Guthaben bei Postgiroämtern   -  162 321 213,73  -

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur
 Refi nanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
 a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen   -  -
  darunter: bei der Deutschen
  Bundesbank refi nanzierbar -    ( -)
 b) Wechsel   - - -

3. Forderungen an Kreditinstitute
 a) täglich fällig   81 647 224,87  18 463
 b) andere Forderungen   78 186 502,10 159 833 726,97 98 312

4. Forderungen an Kunden    1 362 098 620,81 1 249 280
 darunter:
 durch Grundpfandrechte gesichert 377 626 225,53    ( 335 088)
 Kommunalkredite 45 278 270,74    ( 36 860)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
 a) Geldmarktpapiere
  aa) von öffentlichen Emittenten  -   -
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank -    ( -)
  ab) von anderen Emittenten  - -  -
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank -    ( -)
 b) Anleihen und Schuldverschreibungen
  ba) von öffentlichen Emittenten  23 678 630,27   26 715
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank 23 678 630,27    ( 26 715)
  bb) von anderen Emittenten  675 879 552,69 699 558 182,96  643 075
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank 384 022 670,59    ( 405 860)
 c) eigene Schuldverschreibungen   219 662,50 699 777 845,46 306
  Nennbetrag 220 500,00    ( 307)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    161 151 945,03 158 927

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
 a) Beteiligungen   25 307 580,36  25 308
  darunter: an Kreditinstituten 1 211 971,25    ( 1 212)
  an Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)
 b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   1 588 780,00 26 896 360,36 1 589
  darunter: bei Kreditgenossenschaften 1 481 200,00    ( 1 481)
  bei Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen    - -
 darunter: an Kreditinstituten -    ( -)
 an Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)

9. Treuhandvermögen    4 227 489,72 4 504
 darunter: Treuhandkredite 4 227 489,72    ( 4 504)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch    - -

11. Immaterielle Anlagewerte
 a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  -  -
 b) Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
  ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  84 628,00  157
 c) Geschäfts- oder Firmenwert   -  -
 d) Geleistete Anzahlungen   - 84 628,00 -

12. Sachanlagen    14 868 045,93 15 283

13. Sonstige Vermögensgegenstände    11 932 800,52 12 156

14. Rechnungsabgrenzungsposten    25 839,60 83

Summe der Aktiva    2 603 218 516,13 2 467 202 

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten                                                                                                                                                                                                                                                                         
a) täglich fällig   13 119,75  55

 b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   230 364 152,60 230 377 272,35 214 158

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
 a) Spareinlagen
  aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
   von drei Monaten  474 205 929,49   479 084
  ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
   von mehr als drei Monaten  1 660 600,63 475 866 530,12  2 106
 b) andere Verbindlichkeiten
  ba) täglich fällig  1 627 872 046,50   1 495 789
  bb) mit vereinbarter Laufzeit oder
   Kündigungsfrist  11 119 387,12 1 638 991 433,62 2 114 857 963,74 23 597

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
 a) begebene Schuldverschreibungen   1 337 390,56  4 805
 b) andere verbriefte Verbindlichkeiten   - 1 337 390,56 -
  darunter: Geldmarktpapiere -    ( -)
  eigene Akzepte und Solawechsel
  im Umlauf -    ( -)

4. Treuhandverbindlichkeiten    4 227 489,72 4 504
 darunter: Treuhandkredite 4 227 489,72    ( 4 504)

5. Sonstige Verbindlichkeiten    1 851 835,37 2 566

6. Rechnungsabgrenzungsposten    152 377,00 184

7. Rückstellungen
 a) Rückstellungen für Pensionen und
  ähnliche Verpfl ichtungen   241 240,00  240
 b) Steuerrückstellungen   -  243
 c) andere Rückstellungen   13 035 408,10 13 276 648,10 7 722

9. Nachrangige Verbindlichkeiten    8 314 933,25 10 006

10. Genussrechtskapital    - -
 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig -    ( -)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    71 000 000,00 69 100
 darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB -    ( -)

12. Eigenkapital
 a) Gezeichnetes Kapital   48 515 683,56  47 265
 b) Kapitalrücklage   15 637 350,89  15 637
 c) Ergebnisrücklagen
  ca) gesetzliche Rücklage  42 320 000,00   40 720
  cb) andere Ergebnisrücklagen  48 320 000,00   46 250
  cc)   - 90 640 000,00  -
 d) Bilanzgewinn   3 029 571,59 157 822 606,04 3 171 

Summe der Passiva    2 603 218 516,13 2 467 202
                                                                                                                                                                                                                                                           
1. Eventualverbindlichkeiten                                                                                                                                                                                                     
 a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
  abgerechneten Wechseln   -  -
 b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und
  Gewährleistungsverträgen   18 260 515,92  18 974
 c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
  für fremde Verbindlichkeiten   - 18 260 515,92 -

2. Andere Verpfl ichtungen
 a) Rücknahmeverpfl ichtungen aus unechten
  Pensionsgeschäften   -  -
 b) Platzierungs- und
  Übernahmeverpfl ichtungen   -  -
 c) Unwiderrufl iche Kreditzusagen   146 146 348,17 146 146 348,17 107 422
  darunter: Lieferverpfl ichtungen aus
  zinsbezogenen Termingeschäften -    ( -)
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StandorteSpenden

Mitglieder

SB-Geräte

VORWORT

Bayreuth, 20. Juni 2022

Jürgen HandkeJürgen Dünkel Bernd Schnabel

Dienstleistungen immer stärker. Die digitalen Angebote der 
Bank werden deshalb kontinuierlich weiter ausgebaut. 

Als regionale Genossenschaftsbank spielt für uns auch 
soziale Verantwortung eine große Rolle. Im vergangenen 
Jahr fl ossen knapp 300.000 Euro Spendengelder für gemein-
nützige Aktivitäten im sozialen, kulturellen und sportlichen 
Bereich. Durch die von der Bank zur Verfügung gestellte 
Crowdfunding-Plattform wurden online über 160.000 Euro für 
20 gemeinnützige Projekte gesammelt. Als Sponsor begleitet 
die Bank zahleiche kulturelle und sportliche Initiativen.

Damit unser Kollege Jürgen Handke im nächsten Jahr in 
den wohlverdienten Ruhestand gehen kann, haben wir den 
Prozess der Vorstandsnachbesetzung gemeinsam mit dem 

Aufsichtsrat vorausschauend und verantwortungsvoll angesto-
ßen. Herr Handke hat seine Position als Vorsitzender des Vor-
stands niedergelegt, um die Neuordnung der Geschäftsleitung 
von vorneherein offen zu gestalten. Im Aufsichtsrat hat Herr 
Josef Hauke den Vorsitz übernommen. Herr Frank Görl bleibt 
als stellvertretender Vorsitzender im Gremium aktiv. Beiden 
Herren danken wir für ihr bisheriges Engagement und sind uns 
sicher, dass sie ihre Aufgaben weiterhin erfolgreich und beson-
nen, im Sinne der Bank angehen. 

Vielen Dank an alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
ihr Engagement. Unser Dank gilt auch allen Partnerinnen und 
Partnern innerhalb des Genossenschaftlichen Verbunds. Den 
Mitgliedern des Aufsichtsrats danken wir für die konstruktive 
Zusammenarbeit.

Überblick über unser
Eigenkapital zum 31.12.2021:

Geschäftsguthaben der Mitglieder 47.197.000 Euro

Rücklagen 106.277.000 Euro

Bilanzgewinn soweit Zuführung zum Eigenkapital 2.084.000 Euro

Fonds für allgemeine Bankrisiken 71.000.000 Euro

./. Genussrechtskapital ––– Euro

Nachrangige Verbindlichkeiten 8.315.000 Euro

Eigenkapital insgesamt 234.873.000 Euro

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen der
Vertreterversammlung folgende Gewinnverwendung vor:

Jahresüberschuss 4.446.698,75 Euro

./. Vorwegzuweisung zu den Rücklagen 1.417.127,16 Euro

= Bilanzgewinn 3.029.571,59 Euro

./. 2 % Dividende auf die Geschäftsguthaben 945.145,85 Euro

= Zuweisung zu den Rücklagen 2.084.425,74 Euro

 Aktivseite  Kurzfassung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021  Passivseite  Kurzfassung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2021

JAHRESABSCHLUSS 2021 JAHRESABSCHLUSS 2021

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Barreserve
 a) Kassenbestand   16 245 685,17  19 679
 b) Guthaben bei Zentralnotenbanken   146 075 528,56  193 365
  darunter: bei der Deutschen Bundesbank 146 075 528,56     ( 193 365)
 c) Guthaben bei Postgiroämtern   -  162 321 213,73  -

2. Schuldtitel öffentlicher Stellen und Wechsel, die zur
 Refi nanzierung bei Zentralnotenbanken zugelassen sind
 a) Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen
  sowie ähnliche Schuldtitel öffentlicher Stellen   -  -
  darunter: bei der Deutschen
  Bundesbank refi nanzierbar -    ( -)
 b) Wechsel   - - -

3. Forderungen an Kreditinstitute
 a) täglich fällig   81 647 224,87  18 463
 b) andere Forderungen   78 186 502,10 159 833 726,97 98 312

4. Forderungen an Kunden    1 362 098 620,81 1 249 280
 darunter:
 durch Grundpfandrechte gesichert 377 626 225,53    ( 335 088)
 Kommunalkredite 45 278 270,74    ( 36 860)

5. Schuldverschreibungen und andere festverzinsliche Wertpapiere
 a) Geldmarktpapiere
  aa) von öffentlichen Emittenten  -   -
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank -    ( -)
  ab) von anderen Emittenten  - -  -
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank -    ( -)
 b) Anleihen und Schuldverschreibungen
  ba) von öffentlichen Emittenten  23 678 630,27   26 715
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank 23 678 630,27    ( 26 715)
  bb) von anderen Emittenten  675 879 552,69 699 558 182,96  643 075
  darunter: beleihbar bei der
  Deutschen Bundesbank 384 022 670,59    ( 405 860)
 c) eigene Schuldverschreibungen   219 662,50 699 777 845,46 306
  Nennbetrag 220 500,00    ( 307)

6. Aktien und andere nicht festverzinsliche Wertpapiere    161 151 945,03 158 927

7. Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften
 a) Beteiligungen   25 307 580,36  25 308
  darunter: an Kreditinstituten 1 211 971,25    ( 1 212)
  an Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)
 b) Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   1 588 780,00 26 896 360,36 1 589
  darunter: bei Kreditgenossenschaften 1 481 200,00    ( 1 481)
  bei Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)

8. Anteile an verbundenen Unternehmen    - -
 darunter: an Kreditinstituten -    ( -)
 an Finanzdienstleistungsinstituten -    ( -)

9. Treuhandvermögen    4 227 489,72 4 504
 darunter: Treuhandkredite 4 227 489,72    ( 4 504)

10. Ausgleichsforderungen gegen die öffentliche Hand
 einschließlich Schuldverschreibungen aus deren Umtausch    - -

11. Immaterielle Anlagewerte
 a) Selbst geschaffene gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte  -  -
 b) Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und
  ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten  84 628,00  157
 c) Geschäfts- oder Firmenwert   -  -
 d) Geleistete Anzahlungen   - 84 628,00 -

12. Sachanlagen    14 868 045,93 15 283

13. Sonstige Vermögensgegenstände    11 932 800,52 12 156

14. Rechnungsabgrenzungsposten    25 839,60 83

Summe der Aktiva    2 603 218 516,13 2 467 202 

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten                                                                                                                                                                                                                                                                         
a) täglich fällig   13 119,75  55

 b) mit vereinbarter Laufzeit oder Kündigungsfrist   230 364 152,60 230 377 272,35 214 158

2. Verbindlichkeiten gegenüber Kunden
 a) Spareinlagen
  aa) mit vereinbarter Kündigungsfrist
   von drei Monaten  474 205 929,49   479 084
  ab) mit vereinbarter Kündigungsfrist
   von mehr als drei Monaten  1 660 600,63 475 866 530,12  2 106
 b) andere Verbindlichkeiten
  ba) täglich fällig  1 627 872 046,50   1 495 789
  bb) mit vereinbarter Laufzeit oder
   Kündigungsfrist  11 119 387,12 1 638 991 433,62 2 114 857 963,74 23 597

3. Verbriefte Verbindlichkeiten
 a) begebene Schuldverschreibungen   1 337 390,56  4 805
 b) andere verbriefte Verbindlichkeiten   - 1 337 390,56 -
  darunter: Geldmarktpapiere -    ( -)
  eigene Akzepte und Solawechsel
  im Umlauf -    ( -)

4. Treuhandverbindlichkeiten    4 227 489,72 4 504
 darunter: Treuhandkredite 4 227 489,72    ( 4 504)

5. Sonstige Verbindlichkeiten    1 851 835,37 2 566

6. Rechnungsabgrenzungsposten    152 377,00 184

7. Rückstellungen
 a) Rückstellungen für Pensionen und
  ähnliche Verpfl ichtungen   241 240,00  240
 b) Steuerrückstellungen   -  243
 c) andere Rückstellungen   13 035 408,10 13 276 648,10 7 722

9. Nachrangige Verbindlichkeiten    8 314 933,25 10 006

10. Genussrechtskapital    - -
 darunter: vor Ablauf von zwei Jahren fällig -    ( -)

11. Fonds für allgemeine Bankrisiken    71 000 000,00 69 100
 darunter: Sonderposten n. § 340e Abs. 4 HGB -    ( -)

12. Eigenkapital
 a) Gezeichnetes Kapital   48 515 683,56  47 265
 b) Kapitalrücklage   15 637 350,89  15 637
 c) Ergebnisrücklagen
  ca) gesetzliche Rücklage  42 320 000,00   40 720
  cb) andere Ergebnisrücklagen  48 320 000,00   46 250
  cc)   - 90 640 000,00  -
 d) Bilanzgewinn   3 029 571,59 157 822 606,04 3 171 

Summe der Passiva    2 603 218 516,13 2 467 202
                                                                                                                                                                                                                                                           
1. Eventualverbindlichkeiten                                                                                                                                                                                                     
 a) Eventualverbindlichkeiten aus weitergegebenen
  abgerechneten Wechseln   -  -
 b) Verbindlichkeiten aus Bürgschaften und
  Gewährleistungsverträgen   18 260 515,92  18 974
 c) Haftung aus der Bestellung von Sicherheiten 
  für fremde Verbindlichkeiten   - 18 260 515,92 -

2. Andere Verpfl ichtungen
 a) Rücknahmeverpfl ichtungen aus unechten
  Pensionsgeschäften   -  -
 b) Platzierungs- und
  Übernahmeverpfl ichtungen   -  -
 c) Unwiderrufl iche Kreditzusagen   146 146 348,17 146 146 348,17 107 422
  darunter: Lieferverpfl ichtungen aus
  zinsbezogenen Termingeschäften -    ( -)
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 Zuversicht auf solidem Fundament. 

 Morgen kann kommen.   

Wir machen den Weg frei. 

GESCHÄFTSBERICHT 2021

wir haben 2021 ein Ausnahmejahr erlebt, in dem die Corona-
krise von Beginn bis zum Ende präsent war. Das langfristig nied-
rige Zinsniveau und zunehmende Regulatorik im europäischen 
Bankenwesen wirkten ebenfalls weiterhin belastend. In diesem 
angespannten Umfeld erwies sich das genossenschaftliche 
Geschäftsmodell als stabil. Die bayerischen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken behaupteten sich mit robusten Ergebnissen 
und bleiben in ihrem Kerngeschäft stark. Dieser Entwicklung 
folgt auch die VR Bank Bayreuth-Hof eG. Die geplanten Ziele 
konnten trotz der schwierigen Rahmenbedingungen erreicht 
werden. Das spiegelt sich im Jahresüberschuss wider, der mit 
einer Höhe von 4,45 Millionen Euro nur knapp unter dem Vor-
jahresergebnis lag. Die Bilanzsumme betrug zum Jahresende 
2,6 Milliarden Euro.

Mitglieder und Kunden vertrauen dem genossenschaftli-
chen Modell einer regionalen Mitgliederbank und schätzen es 
als zuverlässigen Kreditgeber. Das führte 2021 zu einer deut-
lich über der Planung liegenden Entwicklung des Kreditwachs-
tums. Sowohl im privaten wie auch im gewerblichen Bereich 
übertraf das Wachstum die Erwartungen signifi kant. Das be-
treute Kundenkreditvolumen erreichte einen Rekordwert von 
1.657 Millionen Euro, was einem Plus von 7 % gegenüber dem 
Vorjahr entspricht.

Die Entwicklung des Kundenanlagevolumens fi el mit 
3.723 Millionen Euro hoch aus. Die weiter anhaltende 

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
sehr geehrte Geschäftspartnerinnen 
und Geschäftspartner,

Niedrigzinsphase und coronabedingter Konsumverzicht mach-
ten sich in Form einer hohen Sparquote und eines massiven 
Anstiegs der täglich fälligen Gelder auf Tagesgeld- und Giro-
konten bemerkbar. Das führte zu einem ungewollt hohen 
Wachstum der Einlagen.

Mit einer hervorragenden Liquiditätsausstattung sind wir 
vom Kapitalmarkt weitgehend unabhängig. Die Finanzierung 
der Bank erfolgt fast ausschließlich über breit gestreute Kunden-
einlagen. Eigenanlagen werden auf Basis einer konservativen 
Risikopolitik gesteuert. Unsere solide Ausstattung mit Eigen-
mitteln erhöht die Substanz der Bank und stärkt die Wettbe-
werbsfähigkeit. Sie ist ein wichtiges Instrument, um steigenden 
Anforderungen an die Eigenkapitalquote und erweiterten auf-
sichtsrechtlichen Maßnahmen gerecht zu werden.

Wir übernehmen in der Region auf vielfältige Weise Ver-
antwortung. Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb stellten 
wir 2021 sichere, wohnortnahe Arbeitsplätze für 407 Beschäf-
tigte, darunter 14 Auszubildende. Sie kümmern sich Tag für 
Tag um die Belange der rund 110.000 Kunden, von denen 
knapp die Hälfte auch Mitglieder der Bank sind. Neben Service 
und Beratung vor Ort, nutzen unsere Kunden die Online- 

VR Bank Bayreuth-Hof eG
Hohenzollernring 31
95444 Bayreuth
Telefon Bayreuth: 0921 882-0
Telefon Hof: 09281 810-0
Telefon Plauen: 03741 1207-0
info@vrbtho.de
www.vrbank-bayreuth-hof.de

IMPRESSUM
Herausgeber: 
VR Bank Bayreuth-Hof eG · Hohenzollernring 31
95444 Bayreuth · www.vrbank-bayreuth-hof.de
Projektleitung:
Sabine Eichenseer, Marketing & Kommunikation
Konzeption & Gestaltung: 
GMK GmbH & Co. KG 
Kanzleistraße 3 · 95444 Bayreuth · www.gmk.de

Aus Gründen der Lesbarkeit wird bei Personenbezügen die männliche Form gewählt. Die Angaben beziehen sich jedoch immer 
auf Angehörige aller Geschlechter, sofern nicht ausdrücklich auf ein Geschlecht Bezug genommen wird.

 Morgen kann kommen. 

Wir machen den Weg frei. 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Über-
wachungsfunktion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse. Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Aufsichts-
rat geprüft und für in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwen-
dung des Jahresüberschusses entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des 
Aufsichtsrats in regelmäßig stattfi ndenden Sitzungen über die Ge-
schäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz-, Risiko- und Ertragslage 
sowie über besondere Ereignisse.

Der vorliegende Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht wurde vom 
Genossenschaftsverband Bayern e.V. geprüft. Über das Prüfungsergeb-
nis wird in der Vertreterversammlung berichtet.

Der Aufsichtsrat empfi ehlt der Vertreterversammlung, den vom 
Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2021 festzustellen 
und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu be-
schließen.

Bayreuth, im Juni 2022

Josef Hauke
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Die Mitglieder des
VR Bank Aufsichtsrats

Josef Hauke
Vorsitzender
Selbstständiger Wirtschaftsprüfer und
Steuerberater, Münchberg

Frank Görl
Stellvertretender Vorsitzender
Selbstständiger Kaufmann, Plankenfels

Stefan Bußler
Prokurist, Helmbrechts

Dr. med. dent. Georg Dumbach
Kieferorthopäde, Pegnitz

Ernst Kielmann
Geschäftsführer und Inhaber
Schreinerei Kielmann, Münchberg

Hermann Klug
Landwirtschaftsmeister, Töpen

Kerstin Knabe
Geschäftsführerin und Inhaberin 
IT-Unternehmen, Plauen

Karl Lappe
Bürgermeister, Landwirtschaftsmeister, Mistelgau

Heinz Ponfi ck
Steuersachbearbeiter, Goldkronach

Dipl.-Volkswirtin Tanja Wagner
Selbstständige PR-Beraterin, Bayreuth

Bestätigungsvermerk
des Prüfungsverbands

Der Abschlussprüfer, der Genossenschaftsver-

band Bayern e.V., hat dem Jahresabschluss 2021

einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk

erteilt. Der vollständige Jahresabschluss inkl.

Lagebericht wird gemäß § 46 Abs. 1

der Satzung im elektronischen Bundesanzeiger 

veröffentlicht.

Bericht des 
Aufsichtsrats

 Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

JAHRESABSCHLUSS 2021

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  25 945 640,91   28 232
 b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  5 792 093,52 31 737 734,43  7 163
 darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 90 536,65    ( 36)

2. Zinsaufwendungen   -7 697 491,15 24 040 243,28 -4 867
 darunter: aus Aufzinsung von Rückstellungen -44 056,63    ( -65)
 darunter: erhaltene negative Zinsen 1 351 941,49    ( 736)

3. Laufende Erträge aus
 a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   2 303 596,74  2 109
 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   697 393,71  274
 c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   - 3 000 990,45 -

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
 oder Teilgewinnabfü hrungsverträgen    - -

5. Provisionserträge   23 937 264,71  22 197

6. Provisionsaufwendungen   -2 720 829,03 21 216 435,68 -2 191

7. Nettoertrag des Handelsbestands    - -

8. Sonstige betriebliche Erträge    1 139 562,64 1 883
 darunter: aus Währungsumrechnungen  46 020,92   ( 65)
 darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen  169,57   ( 9)

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
 a) Personalaufwand
  aa) Löhne und Gehälter  -18 762 793,45   -19 705
  ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
   Altersversorgung und für Unterstützung  -4 394 507,61 -23 157 301,06  -4 686
   darunter: für Altersversorgung -568 019,01    ( -744)
 b) andere Verwaltungsaufwendungen   -11 555 293,17 -34 712 594,23 -12 398

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen    -1 631 031,55 -1 944

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen    -638 336,51 -631
 darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen  -75 900,10   ( -68)

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen
 und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
 Rückstellungen im Kreditgeschäft   -  -782

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
 bestimmten Wertpapieren sowie aus der Aufl ösung
 von Rückstellungen im Kreditgeschäft   1 020 310,87 1 020 310,87 -

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf
 Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
 und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   -3 859 267,20  - 

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen
 an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
 behandelten Wertpapieren   - -3 859 267,20 4 954

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme    - -

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    9 576 313,43 19 608

20. Außerordentliche Erträge   -  1 412

21. Außerordentliche Aufwendungen   -  -1 261

22. Außerordentliches Ergebnis    - ( 151)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   -3 132 590,02  -4 079

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   -97 024,66 -3 229 614,68 -179

24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken    -1 900 000,00 -10 800

25. Jahresüberschuss    4 446 698,75 4 701

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    - -

       4 446 698,75 4 701

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
 a) aus der gesetzlichen Rücklage   -  -
 b) aus anderen Ergebnisrücklagen   - - -

       4 446 698,75 4 701

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
 a) in die gesetzliche Rücklage   -600 000,00  -605
 b) in andere Ergebnisrücklagen   -817 127,16 -1 417 127,16 -925

29. Bilanzgewinn    3 029 571,59 3 171
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 Zuversicht auf solidem Fundament. 

 Morgen kann kommen.   

Wir machen den Weg frei. 

GESCHÄFTSBERICHT 2021

wir haben 2021 ein Ausnahmejahr erlebt, in dem die Corona-
krise von Beginn bis zum Ende präsent war. Das langfristig nied-
rige Zinsniveau und zunehmende Regulatorik im europäischen 
Bankenwesen wirkten ebenfalls weiterhin belastend. In diesem 
angespannten Umfeld erwies sich das genossenschaftliche 
Geschäftsmodell als stabil. Die bayerischen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken behaupteten sich mit robusten Ergebnissen 
und bleiben in ihrem Kerngeschäft stark. Dieser Entwicklung 
folgt auch die VR Bank Bayreuth-Hof eG. Die geplanten Ziele 
konnten trotz der schwierigen Rahmenbedingungen erreicht 
werden. Das spiegelt sich im Jahresüberschuss wider, der mit 
einer Höhe von 4,45 Millionen Euro nur knapp unter dem Vor-
jahresergebnis lag. Die Bilanzsumme betrug zum Jahresende 
2,6 Milliarden Euro.

Mitglieder und Kunden vertrauen dem genossenschaftli-
chen Modell einer regionalen Mitgliederbank und schätzen es 
als zuverlässigen Kreditgeber. Das führte 2021 zu einer deut-
lich über der Planung liegenden Entwicklung des Kreditwachs-
tums. Sowohl im privaten wie auch im gewerblichen Bereich 
übertraf das Wachstum die Erwartungen signifi kant. Das be-
treute Kundenkreditvolumen erreichte einen Rekordwert von 
1.657 Millionen Euro, was einem Plus von 7 % gegenüber dem 
Vorjahr entspricht.

Die Entwicklung des Kundenanlagevolumens fi el mit 
3.723 Millionen Euro hoch aus. Die weiter anhaltende 

Sehr geehrte Mitglieder,
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,
sehr geehrte Geschäftspartnerinnen 
und Geschäftspartner,

Niedrigzinsphase und coronabedingter Konsumverzicht mach-
ten sich in Form einer hohen Sparquote und eines massiven 
Anstiegs der täglich fälligen Gelder auf Tagesgeld- und Giro-
konten bemerkbar. Das führte zu einem ungewollt hohen 
Wachstum der Einlagen.

Mit einer hervorragenden Liquiditätsausstattung sind wir 
vom Kapitalmarkt weitgehend unabhängig. Die Finanzierung 
der Bank erfolgt fast ausschließlich über breit gestreute Kunden-
einlagen. Eigenanlagen werden auf Basis einer konservativen 
Risikopolitik gesteuert. Unsere solide Ausstattung mit Eigen-
mitteln erhöht die Substanz der Bank und stärkt die Wettbe-
werbsfähigkeit. Sie ist ein wichtiges Instrument, um steigenden 
Anforderungen an die Eigenkapitalquote und erweiterten auf-
sichtsrechtlichen Maßnahmen gerecht zu werden.

Wir übernehmen in der Region auf vielfältige Weise Ver-
antwortung. Als Arbeitgeber und Ausbildungsbetrieb stellten 
wir 2021 sichere, wohnortnahe Arbeitsplätze für 407 Beschäf-
tigte, darunter 14 Auszubildende. Sie kümmern sich Tag für 
Tag um die Belange der rund 110.000 Kunden, von denen 
knapp die Hälfte auch Mitglieder der Bank sind. Neben Service 
und Beratung vor Ort, nutzen unsere Kunden die Online- 

VR Bank Bayreuth-Hof eG
Hohenzollernring 31
95444 Bayreuth
Telefon Bayreuth: 0921 882-0
Telefon Hof: 09281 810-0
Telefon Plauen: 03741 1207-0
info@vrbtho.de
www.vrbank-bayreuth-hof.de
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 Morgen kann kommen. 

Wir machen den Weg frei. 

Der Aufsichtsrat hat im Berichtsjahr die ihm nach Gesetz, Satzung und 
Geschäftsordnung obliegenden Aufgaben erfüllt. Er nahm seine Über-
wachungsfunktion wahr und fasste die in seinen Zuständigkeitsbereich 
fallenden Beschlüsse. Den Jahresabschluss, den Lagebericht und den 
Vorschlag für die Verwendung des Jahresüberschusses hat der Aufsichts-
rat geprüft und für in Ordnung befunden. Der Vorschlag für die Verwen-
dung des Jahresüberschusses entspricht den Vorschriften der Satzung.

Der Vorstand informierte den Aufsichtsrat und die Ausschüsse des 
Aufsichtsrats in regelmäßig stattfi ndenden Sitzungen über die Ge-
schäftsentwicklung, die Vermögens-, Finanz-, Risiko- und Ertragslage 
sowie über besondere Ereignisse.

Der vorliegende Jahresabschluss 2021 mit Lagebericht wurde vom 
Genossenschaftsverband Bayern e.V. geprüft. Über das Prüfungsergeb-
nis wird in der Vertreterversammlung berichtet.

Der Aufsichtsrat empfi ehlt der Vertreterversammlung, den vom 
Vorstand vorgelegten Jahresabschluss zum 31.12.2021 festzustellen 
und die vorgeschlagene Verwendung des Jahresüberschusses zu be-
schließen.

Bayreuth, im Juni 2022

Josef Hauke
Vorsitzender des Aufsichtsrats

Die Mitglieder des
VR Bank Aufsichtsrats

Josef Hauke
Vorsitzender
Selbstständiger Wirtschaftsprüfer und
Steuerberater, Münchberg

Frank Görl
Stellvertretender Vorsitzender
Selbstständiger Kaufmann, Plankenfels

Stefan Bußler
Prokurist, Helmbrechts

Dr. med. dent. Georg Dumbach
Kieferorthopäde, Pegnitz

Ernst Kielmann
Geschäftsführer und Inhaber
Schreinerei Kielmann, Münchberg

Hermann Klug
Landwirtschaftsmeister, Töpen

Kerstin Knabe
Geschäftsführerin und Inhaberin 
IT-Unternehmen, Plauen

Karl Lappe
Bürgermeister, Landwirtschaftsmeister, Mistelgau

Heinz Ponfi ck
Steuersachbearbeiter, Goldkronach

Dipl.-Volkswirtin Tanja Wagner
Selbstständige PR-Beraterin, Bayreuth

Bestätigungsvermerk
des Prüfungsverbands

Der Abschlussprüfer, der Genossenschaftsver-

band Bayern e.V., hat dem Jahresabschluss 2021

einen uneingeschränkten Bestätigungsvermerk

erteilt. Der vollständige Jahresabschluss inkl.

Lagebericht wird gemäß § 46 Abs. 1

der Satzung im elektronischen Bundesanzeiger 

veröffentlicht.

Bericht des 
Aufsichtsrats

 Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 01.01.2021 bis 31.12.2021

JAHRESABSCHLUSS 2021

       Geschäftsjahr Vorjahr
    EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Zinserträge aus
 a) Kredit- und Geldmarktgeschäften  25 945 640,91   28 232
 b) festverzinslichen Wertpapieren und Schuldbuchforderungen  5 792 093,52 31 737 734,43  7 163
 darunter: in a) und b) angefallene negative Zinsen 90 536,65    ( 36)

2. Zinsaufwendungen   -7 697 491,15 24 040 243,28 -4 867
 darunter: aus Aufzinsung von Rückstellungen -44 056,63    ( -65)
 darunter: erhaltene negative Zinsen 1 351 941,49    ( 736)

3. Laufende Erträge aus
 a) Aktien und anderen nicht festverzinslichen Wertpapieren   2 303 596,74  2 109
 b) Beteiligungen und Geschäftsguthaben bei Genossenschaften   697 393,71  274
 c) Anteilen an verbundenen Unternehmen   - 3 000 990,45 -

4. Erträge aus Gewinngemeinschaften, Gewinnabführungs-
 oder Teilgewinnabfü hrungsverträgen    - -

5. Provisionserträge   23 937 264,71  22 197

6. Provisionsaufwendungen   -2 720 829,03 21 216 435,68 -2 191

7. Nettoertrag des Handelsbestands    - -

8. Sonstige betriebliche Erträge    1 139 562,64 1 883
 darunter: aus Währungsumrechnungen  46 020,92   ( 65)
 darunter: aus der Abzinsung von Rückstellungen  169,57   ( 9)

10. Allgemeine Verwaltungsaufwendungen
 a) Personalaufwand
  aa) Löhne und Gehälter  -18 762 793,45   -19 705
  ab) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
   Altersversorgung und für Unterstützung  -4 394 507,61 -23 157 301,06  -4 686
   darunter: für Altersversorgung -568 019,01    ( -744)
 b) andere Verwaltungsaufwendungen   -11 555 293,17 -34 712 594,23 -12 398

11. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf
immaterielle Anlagewerte und Sachanlagen    -1 631 031,55 -1 944

12. Sonstige betriebliche Aufwendungen    -638 336,51 -631
 darunter: aus der Aufzinsung von Rückstellungen  -75 900,10   ( -68)

13. Abschreibungen und Wertberichtigungen auf Forderungen
 und bestimmte Wertpapiere sowie Zuführungen zu
 Rückstellungen im Kreditgeschäft   -  -782

14. Erträge aus Zuschreibungen zu Forderungen und
 bestimmten Wertpapieren sowie aus der Aufl ösung
 von Rückstellungen im Kreditgeschäft   1 020 310,87 1 020 310,87 -

15. Abschreibungen u. Wertberichtigungen auf
 Beteiligungen, Anteile an verbundenen Unternehmen 
 und wie Anlagevermögen behandelte Wertpapiere   -3 859 267,20  - 

16. Erträge aus Zuschreibungen zu Beteiligungen, Anteilen
 an verbundenen Unternehmen und wie Anlagevermögen
 behandelten Wertpapieren   - -3 859 267,20 4 954

17. Aufwendungen aus Verlustübernahme    - -

19. Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit    9 576 313,43 19 608

20. Außerordentliche Erträge   -  1 412

21. Außerordentliche Aufwendungen   -  -1 261

22. Außerordentliches Ergebnis    - ( 151)

23. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag   -3 132 590,02  -4 079

24. Sonstige Steuern, soweit nicht unter Posten 12 ausgewiesen   -97 024,66 -3 229 614,68 -179

24a. Zuführung zum Fonds für allgemeine Bankrisiken    -1 900 000,00 -10 800

25. Jahresüberschuss    4 446 698,75 4 701

26. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr    - -

       4 446 698,75 4 701

27. Entnahmen aus Ergebnisrücklagen
 a) aus der gesetzlichen Rücklage   -  -
 b) aus anderen Ergebnisrücklagen   - - -

       4 446 698,75 4 701

28. Einstellungen in Ergebnisrücklagen
 a) in die gesetzliche Rücklage   -600 000,00  -605
 b) in andere Ergebnisrücklagen   -817 127,16 -1 417 127,16 -925

29. Bilanzgewinn    3 029 571,59 3 171
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